
1988 Meister der Landesliga 

Wollmatingen frühzeitig Meister 

Bei 40:0 Punkten nicht mehr einzuholen 
Südkurier vom 18.3.1988 

  

Mit einem 9:0-Auswärtssieg in Singen sicherte sich der FC Wollmatingen bereits frühzeitig den 

Titelgewinn und den damit verbundenen Aufstieg in die Verbandsliga. Gastgeber Singen gelangen trotz 

Bestbesetzung lediglich vier Satzgewinne. Für Wollmatingen waren Boxler, Paszehr, Keller, Korb, Mayer 

und Pohl im Einsatz. Als Stammspieler gehört Büchi noch zur Meistermannschaft. 

 

Hinten: Manuel Boxler, Thomas Büchi, Raimar Paszehr 

Vorne: Thilo Korb, Hein-Lüder Mayer, Thomas Keller 

Markus Pohl fehlt. 

  

Die Abschlusstabelle der Landesliga 1987/88: 

 1. FC Wollmatingen      22 43:1             

 2. SV Allensbach        22 37:7    

 3. TTC GW Konstanz      22 30:14   

 4. TTC Schönenbach      22 27:17                    

 5. TTC Blumberg         22 23:21                    

 6. VfR Stockach         22 20:24                    

 7. TV St. Georgen       22 20:24                    

 8. ESV Südstern Singen  22 18:26                    

 9. TTC Villingen        22 18:26                    

10. TTC Mühlhausen       22 15:29   

11. TTC Riedböhringen    22 13:31   

12. FC Konstanz          22  0:44 

 


